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Stadt Heidenau                                                                     Heidenau, den                 08.08.2011 
Bauamt 

Berichtswesen 
 
Baumaßnahme in   Grundschule „Bruno Gleißberg“ 
 

Einrichtung 
                                 Erneuerung Treppen 
                          für 

Maßnahme 
 

Buchungsstelle/Maßnahme Nr.  11.14.10.30 / 090900 / 10006 
 
 
 
Planung 
 
1. Auftragnehmer 

Name Anschrift 
BauEntwurf Pirna GmbH Longuyoner Str. 6, 01796 Pirna 
 
Vergabe vom: 

Datum 
Beschluss-Nr. Beschreibung der Leistung 

01.03.2010 ohne LPH 5 – 8   gesamte Treppenerneuerungen 
 
 
 
Ausführung 
 
1. Auftragnehmer 

Name Anschrift 
Lohmen Bau GmbH Herbert-Liebsch-Str. 5, 01796 Pirna 
 
Vergabe vom: 

Datum 
Beschluss-Nr. Beschreibung der Leistung 

08.01.2010 ohne Außentreppe Südfassade (Mitte) 
 
 
2. Auftragnehmer 

Name Anschrift 
NBL GmbH  
Bau Lockwitzgrund 

Dohnaer Str. 148, 01239 Dresden 

 
Vergabe vom: 

Datum 
Beschluss-Nr. Beschreibung der Leistung 

14.04.2010 043/2010 Erneuerung Außentreppen 
 
 
Sonstiges (Vermessung u. a.) 
 
1. Auftragnehmer 

Name Anschrift 
  
 
Vergabe vom: 

Datum 
Beschluss-Nr. Beschreibung der Leistung 
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Bauablauf 
 
 Datum 

lt. Auftrag 
Datum 

tatsächlich 
Bauabnahme 

am 
Schlussrechnung 

vom 
Baubeginn 11.01.2010 11.01.2010   
Bauende 06.08.2010 08.09.2010   
Bauabnahme   13.04.2010 

15.09.2010 
06.05.2010 / 
20.06.2011 

Erläuterungen  
 
 

 
Investitionskosten 
 
 HH-Planung 

EUR 
Abrechnung 

EUR 
Differenz 

EUR 
Grunderwerb    
Planung 8.925,00 8.871,08                          -53,92             
Ausführung 91.075,00 109.187,77 +18.112,77 
Sonstiges    
Gesamtkosten 100.000,00 118.058,85 + 18.058,85 
Zuweisungen    
 
Erläuterung zur Nachträgen/Mengenmehrungen/Zusatzleistungen 
(Hier sind neben der textlichen und inhaltlichen Darstellung der finanziellen Abweichungen die haushaltsrechtli-
che Absicherung zu nennen. Bereitstellung üpl./apl. Haushaltsmittel mit Beschluss/Entscheidung Bürgermeister.) 
 
 
Die Kellerabgangstreppe (Küche und Fluchtweg aus Kellergeschoss) sollte erhalten bleiben. 
Beim Freilegen der Sockelbereiche wurde jedoch festgestellt, dass die Treppenwangen kein 
Auflager besitzen und somit die Stabilität gefährdet war. Diese Treppe einschl. der Geländer 
wurde mit erneuert. 
 
Aufgrund der sehr schlechten Beschaffenheit der Bitumenfläche an den hinteren Ausgängen 
(Fahrstraße Feuerwehrumfahrung und auch für die Essenanlieferung) wurde kurzfristig ent-
schieden, die Bitumenfläche (ca. 225 m²) mit zu erneuern. 
 
 
 
 
        60.23, Kaiser 
 
              Amtsleiter                                                                         Sachbearbeiter 
Verteiler: 
Stadträte, Bürgermeister, 1. Beigeordneter, 20.00, Fachamt 
 


